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See the notice on TED website

302945-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Öffentlicher Schienentransport/öffentliche Schienenbeförderung – Südthüringen-
Unterfranken-Netz (SUN)
OJ S 85/2026 04/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr
E-Mail: ausschreibung.spnv@tlbv.thueringen.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH
E-Mail: ausschreibung@bahnland-bayern.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Südthüringen-Unterfranken-Netz (SUN)
Beschreibung: >> Beschaffung vor der Änderung Es sind 
Schienenpersonennahverkehrsleistungen im Sinne von § 6 des Allgemeinen 
Eisenbahngesetzes im Freistaat Thüringen und dem Freistaat Bayern zu erbringen. Die 
Vergabe wird in zwei Lose mit folgenden Strecken aufgeteilt: LOS A: Erfurt – Suhl – 
Grimmenthal – Ebenhausen – Schweinfurt – Würzburg // Bad Kissingen – Ebenhausen – 
Schweinfurt – Würzburg mit der Option für die Strecke Würzburg – Seligenstadt – Volkach-
Astheim Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Meiningen// Erfurt – Suhl – Grimmenthal – 
Ebenhausen – Schweinfurt// LOS B: Eisenach – Wernshausen – Meiningen – Grimmenthal – 
Eisfeld – Sonneberg – Neu-haus am Rennweg// Zella-Mehlis – Wernshausen// Option 
"Rennsteig" Ilmenau – Bf Rennsteig// Gemünden – Hammelburg – Bad Kissingen – 
Ebenhausen – Schweinfurt Stadt// Option "Stundentakt RB 50" Gemünden – Hammelburg – 
Bad Kissingen// Schweinfurt Stadt – Ebenhausen – Bad Neustadt a. d. Saale (– Meiningen) 
mit einem Umfang von insgesamt ca. 6,5 Mio. Fahrplankilometern pro Jahr zu erbringen. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Leistungsbeschreibung. >> Beschaffung nach 
der Änderung Es sind Schienenpersonennahverkehrsleistungen im Sinne von § 6 des 
Allgemeinen Eisenbahngesetzes im Freistaat Thüringen und dem Freistaat Bayern zu 
erbringen. Die Vergabe wird in zwei Lose mit folgenden Strecken aufgeteilt: LOS A: RE 7 
Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Ebenhausen – Schweinfurt – Würzburg // RE 57 Bad Kissingen 
– Ebenhausen – Schweinfurt – Würzburg // RE 70 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Meiningen // 
Option „Mainschleifenbahn“ RS 5 Würzburg – Seligenstadt – Volkach-Astheim // LOS B: RB 
40 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Ebenhausen – Schweinfurt // RB 41 Eisenach – 
Wernshausen – Meiningen – Grimmenthal – Eisfeld – Sonneberg – Neuhaus am Rennweg // 
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RB 43 Zella-Mehlis – Wernshausen // RB 44 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Meiningen // 
Option "Rennsteig" RB 49 Ilmenau – Bf Rennsteig // RB 50 Gemünden – Hammelburg – Bad 
Kissingen – Ebenhausen – Schweinfurt Stadt // Option "Stundentakt RB 50" RB 50 Gemünden 
– Hammelburg – Bad Kissingen // RB 59 Schweinfurt Stadt – Ebenhausen – Bad Neustadt a. 
d. Saale (– Meiningen). Der Gesamtumfang der zu vergebenden Leistungen einschließlich der 
Optionen beträgt ca. 6,5 Mio. Fahrplankilometern pro Jahr. Es darf für Los A und/oder Los B 
jeweils ein Einzellosangebot eingereicht werden sowie für die Kombination aus Los A und Los 
B ein Kombinationsangebot. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
Vergabeunterlagen, insbesondere den Bewerbungsbedingungen, dem Verkehrsvertrag und 
der Leistungsbeschreibung.
Kennung des Verfahrens: 5595e537-b44c-4401-8e85-238dbee42480
Interne Kennung: SUN
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60210000 Öffentlicher Schienentransport/öffentliche 
Schienenbeförderung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Erfurt
Land, Gliederung (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort ist nicht ausschließlich der oben genannte Ort "Erfurt, 
Kreisfreie Stadt". Der Ort wurde ausgewählt, da keine andere oder weitere 
Auswahlmöglichkeit bestand und der ausgewählte Ort Sitz des Aufgabenträgers mit dem 
überwiegenden Anteil an der zu erbringenden Leistung hat. Erfüllungsorte der 
Leistungserbringung sind die von den zu vergebenden SPNV-Leistungen umfassten Regionen 
der Bundesländer Bayern und Thüringen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - VO 1370/2007 EU

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Der Bieter ist vom Verfahren auszuschließen, wenn der Auftraggeber Kenntnis 
davon hat, dass eine Person, deren Verhalten nach § 123 Absatz 3 GWB dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 
30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer 
Straftat nach: § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen 
Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im 
Gesundheitswesen) und/oder § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung 
von Mandatsträgern),den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und 
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Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und 
internationale Bedienstete), Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler 
Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem 
Geschäftsverkehr). Zum Nachweis des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes muss der 
Bieter die ausgefüllte Anlage SUN_A4_Formblatt Eigenerklärung zu Ausschlussgründen unter 
Wahrung der Textform mit dem Angebot einreichen.
Betrug: Der Bieter ist vom Verfahren auszuschließen, wenn der Auftraggeber Kenntnis davon 
hat, dass eine Person, deren Verhalten nach § 123 Absatz 3 GWB dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 
30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer 
Straftat nach: § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den 
Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden. Zum Nachweis des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes muss der Bieter die 
ausgefüllte Anlage SUN_A4 mit dem Angebot einreichen. Der Bewerber ist vom Verfahren 
auszuschließen, wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren 
Verhalten nach § 123 Absatz 3 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: § 263 
des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden. Zum Nachweis des 
Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes muss der Bieter die ausgefüllte Anlage 
SUN_A4_Formblatt Eigenerklärung zu Ausschlussgründen unter Wahrung der Textform mit 
dem Angebot einreichen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Der Bieter ist vom Verfahren auszuschließen, 
wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten nach § 123 
Absatz 3 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 129 des Strafgesetzbuchs 
(Bildung krimineller Vereinigungen). Zum Nachweis des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes muss der Bieter die ausgefüllte Anlage SUN_A4_Formblatt 
Eigenerklärung zu Ausschlussgründen unter Wahrung der Textform mit dem Angebot 
einreichen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Der 
Bieter ist vom Verfahren auszuschließen, wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass 
eine Person, deren Verhalten nach § 123 Absatz 3 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 
129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) Zum Nachweis des 
Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes muss der Bieter die ausgefüllte Anlage 
SUN_A4_Formblatt Eigenerklärung zu Ausschlussgründen unter Wahrung der Textform mit 
dem Angebot einreichen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Der Bieter ist vom Verfahren auszuschließen, 
wenn der Auftraggeber Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten nach § 123 
Absatz 3 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
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Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 89c des Strafgesetzbuchs 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen und/oder § 261 des 
Strafgesetzbuchs (Geldwäsche). Zum Nachweis des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes 
muss der Bieter die ausgefüllte Anlage SUN_A4_Formblatt Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen unter Wahrung der Textform mit dem Angebot einreichen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Der Bieter wird vom 
Verfahren ausgeschlossen, wenn sein Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen 
des Bewerbers ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden 
ist, sich das Unternehmen des Bewerbers im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Ziffer 2 GWB. Zum Nachweis des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes muss der Bieter die ausgefüllte und unterschriebene Anlage 
SUN_A4_Formblatt Eigenerklärung zu Ausschlussgründen unter Wahrung der Textform mit 
dem Angebot einreichen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: LOS A + Option
Beschreibung: Erbringung von fahrplanmäßigen Schienenpersonennahverkehr (SPNV)-
Leistungen für einen Zeitraum von Dezember 2028 bis Dezember 2036 im Los A auf den 
Linien: >> Beschaffung vor der Änderung RE 7 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Ebenhausen – 
Schweinfurt – Würzburg zweistündlich RE 57 Bad Kissingen – Ebenhausen – Schweinfurt – 
Würzburg zweistündlich RE 70 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Meiningen Einzelleistungen RB 
40 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Ebenhausen – Schweinfurt zweistündlich RB 44 Erfurt – 
Suhl – Grimmenthal – Meiningen zweistündlich Option „Mainschleifenbahn“ RS 5 Würzburg – 
Seligenstadt – Volkach-Astheim stündlich >> Beschaffung nach der Änderung RE 7 Erfurt – 
Suhl – Grimmenthal – Ebenhausen – Schweinfurt – Würzburg RE 57 Bad Kissingen – 
Ebenhausen – Schweinfurt – Würzburg RE 70 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Meiningen 
Option „Mainschleifenbahn“ RS 5 Würzburg – Seligenstadt – Volkach-Astheim.
Interne Kennung: SUN Los A

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60210000 Öffentlicher Schienentransport/öffentliche 
Schienenbeförderung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Folgende Leistung im Ausschreibungsnetz ist als Option 
ausgewiesen: Los A: • Option „Mainschleifenbahn“: RS 5 Würzburg – Volkach-Astheim (alle 
Leistungen) Der konkrete Leistungsumfang der Optionen ist der Anlage LB–1.12 
Leistungsvolumen zu entnehmen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Erfurt
Land, Gliederung (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort ist nicht ausschließlich der oben genannte Ort "Erfurt, 
Kreisfreie Stadt". Der Ort wurde ausgewählt, da keine andere oder weitere 
Auswahlmöglichkeit bestand und der ausgewählte Ort Sitz des Aufgabenträgers mit dem 
überwiegenden Anteil an der zu erbringenden Leistung hat. Erfüllungsorte der 
Leistungserbringung sind die von den zu vergebenden SPNV-Leistungen umfassten Regionen 
der Bundesländer Bayern und Thüringen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 10/12/2028
Enddatum der Laufzeit: 13/12/2036

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Verkehrsvertrag kann zweimal um jeweils ein 
Jahr bis zum nächstfolgenden Fahrplanwechsel im Dezember verlängert werden. Die 
Erklärung der erstmaligen Vertragsverlängerung ist dem EVU mindestens 18 Monate vor 
Ablauf des Verkehrsvertrages gemäß Abs. (2) und der zweiten Vertragsverlängerung 
mindestens 18 Monate vor Ablauf der erstmaligen Verlängerung schriftlich mitzuteilen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist 
als gewährleistet anzusehen, wenn nach der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen 
ist, dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen 
aus dem hiesigen Auftrag erfüllen wird. Beschreibung: Mit dem Angebot sind zum Beleg der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die folgenden Unterlagen vorzulegen: (1) 
Jahresabschlüsse, Prüfungsberichte und Bestätigungsvermerke für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre vor Ablauf der Antragsfrist, falls deren Veröffentlichung in 
dem Land, in dem der Bieter niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben ist. Nicht 
bilanzierungspflichtige Bieter reichen ersatzweise zu den in Satz 1 genannten Nachweisen 
eine Gewinn- und Verlustrechnung für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre vor 
Ablauf der Antragsfrist ein. Sind die in Satz 1 und 2 genannten Unterlagen zum Zeitpunkt der 
Antragsabgabe für das letzte abgeschlossene Geschäftsjahr noch nicht fertiggestellt, so ist für 
dieses Geschäftsjahr eine Erklärung nachfolgend nach Absatz (3) ausreichend. 2) 
Erklärungen nach § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV zum Gesamtumsatz und zum Umsatz im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags (Schienenpersonennahverkehr) für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre vor Ablauf der Antragsfrist, sofern die Informationen nicht 
bereits in den Nachweisen zuvor unter Absatz (1) enthalten sind. Für den Fall, dass die 
Nachweise nach den Absätzen (1) und (2) nach Auffassung des Auftraggebers nicht als 
Grundlage für eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
ausreichen, behält er sich vor, weitere geeignete Nachweise anzufordern. Geforderte 



302945-2026 Page 6/14

Mindeststandards: Bieter sind finanziell und wirtschaftlich leistungsfähig, wenn sie 
Umsatzerlöse aus der Erbringung von Leistungen des Eisenbahnpersonenverkehrs 
mindestens in einem der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Höhe von 
mindestens 10 Mio. € erzielt haben.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die technische und berufliche Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist als gegeben anzusehen, wenn er nach der Einschätzung des Auftraggebers über 
die Fachkunde und Erfahrung verfügt, die zur Durchführung der verfahrensgegenständlichen 
Leistungen des SPNV erforderlich sind. Beschreibung: Mit dem Angebot sind zum Beleg der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit die folgenden Unterlagen vorzulegen: (1) 
Angabe der Fachkräfte, die im Rahmen der Planung und Organisation der zu erbringenden 
Leistungen eingesetzt werden sollen und über die nachfolgend unter Mindeststandards 
genannte erforderliche Erfahrung in verantwortlicher Position in der Planung und Organisation 
mindestens eines SPNV-Angebots mit einem Leistungsvolumen von mindestens 3 Mio. 
Zugkm pro Jahr kumulativ durch maximal zwei SPNV-Angebote verfügen. Aus dieser Angabe 
muss die jeweilige Qualifikation dieser Fachkräfte sowie eine Beschreibung der jeweiligen 
Erfahrungen dieser Fachkräfte in den unter Mindeststandards genannten Tätigkeitsbereichen 
hervorgehen; (2) Angabe von Referenzen über mindestens ein SPNV-Angebot mit einem 
Leistungsvolumen von mindestens 3 Mio. Zugkm pro Jahr (kumulativ durch maximal zwei 
SPNV-Angebote nachweisbar), in denen die unter Mindeststandards genannten Fachkräfte in 
verantwortlicher Position in einem der dort ebenfalls genannten Tätigkeitsbereiche mitgewirkt 
haben. Aus dieser Angabe muss das jeweilige SPNV-Angebot, dessen Umfang in Fplkm pro 
Jahr und der Tätigkeitsbereich hervorgehen, in dem die jeweilige Person in verantwortlicher 
Position mitgewirkt hat. Geforderte Mindeststandards: Der Bieter verfügt über ausreichende 
fachliche und kaufmännische Qualifikation für die Erbringung der verfahrensgegenständlichen 
Leistungen, wenn er über Personal verfügt, das über Erfahrung in verantwortlicher Position in 
der Planung und Organisation mindestens eines SPNV-Angebots in mindestens einem Jahr 
mit einem Leistungsvolumen von mindestens 3 Mio. Zugkm pro Jahr, kumulativ durch maximal 
zwei SPNV-Angebote, verfügt. Von Erfahrung in verantwortlicher Position wird bei solchen 
Personen ausgegangen, die über einen Hochschulabschluss und/oder eine Qualifikation als 
Eisenbahnbetriebsleiter und/oder eine vergleichbare Qualifikation verfügen. Die Planung und 
Organisation eines SPNV-Angebots muss mindestens die Tätigkeitsbereiche 
Personalakquise, Beschaffung von Fahrzeugen, Sicherstellung von Wartung und 
Instandhaltung der einzusetzenden Fahrzeuge, Betriebsplanung, Bestellung der jeweils 
erforderlichen Eisenbahninfrastruktur sowie Tarif, Vertrieb und Erlösmanagement und deren 
Abrechnung umfassen. Es ist nicht erforderlich, dass die Erfahrung in diesen 
Tätigkeitsbereichen durch eine einzelne Person erlangt wurde, sondern es ist ausreichend, 
wenn die Erfahrung in diesen Tätigkeitsbereichen in Summe bei verschiedenen Personen 
vorhanden ist. Die Verfügbarkeit von Personal, das über Erfahrung als Betriebspersonal 
(Triebfahrzeugführer, Zugbegleiter, Rangierpersonal) und als Disponenten verfügt, ist für die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit des Bieters nicht erforderlich.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot bzw. die in Kombination 
wirtschaftlichsten Angebote. Dazu wird nach der im Folgenden beschriebenen 
Vorgehensweise verfahren. Die Wertung erfolgt separat für alle Einzellosangebote sowie für 
alle Kombinationsangebote. Für jedes Los sowie für die Loskombination wird eine Rangfolge 
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der Angebote ermittelt. In die jeweilige Rangfolge gehen ausschließlich zuschlagsfähige 
Angebote ein. Die Auftraggeber vergleichen die Kombination der erstplatzierten 
Einzellosangebote mit dem erstplatzierten Kombinationsangebot. Sie erteilen den Zuschlag 
auf die Einzellosangebote bzw. das Kombinationsangebot, mit denen bzw. mit dem sie die 
Leistungen beider Lose am wirtschaftlichsten beschaffen können. Sofern für ein Los kein 
zuschlagsfähiges wirtschaftliches Einzellosangebot eingegangen ist und für dieses Los auch 
mit einem Kombinationsangebot kein wirtschaftliches Ergebnis erzielt werden kann, können 
die Auftraggeber das Vergabeverfahren nur für dieses Los nach § 63 VgV aufheben und den 
Zuschlag auf das erstplatzierte wirtschaftliche Einzellosangebot des anderen Loses erteilen. 
Das jeweils wirtschaftlichste Angebot ist dasjenige Angebot mit dem niedrigsten 
Wertungspreis. Zur Berechnung des Wertungspreises werden zunächst die Gesamtkosten der 
Bieter (Blatt 1, Position 8 des Kalkulationsschemas) (Preisstand 2025) ab dem Jahr 2025 mit 
einem gewichteten effektiven Preisgleitfaktor (siehe Blatt 6 „effektive Preisgleitung“ des 
Kalkulationsschemas) jährlich über die Vertragslaufzeit einschließlich der Optionszeiträume 
von zehn Jahren fortgeschrieben. Die Kosten der Optionen werden nur mit 50 % angesetzt. Zu 
den Gesamtkosten werden für die Wertung noch die ermittelten Kosten für 600 
Einsatzstunden von zusätzlichen Personalen (Blatt 3 „zusätzliche Personale“ des 
Kalkulationsschemas) addiert, sowie die Vorlaufkosten (Blatt 0 des Kalkulationsschemas). Von 
diesen Jahreswerten wird sodann der jährlich anrechenbare „Wertungsvorteil für Mehrqualität“ 
(Blatt 5 „Mehrqualität“ des Kalkulationsschemas), der ebenfalls ab dem Jahr 2025 mit dem 
gewichteten effektiven Preisgleitfaktor (siehe Blatt 6 „effektive Preisgleitung“ des 
Kalkulationsschemas) jährlich über die Vertragslaufzeit einschließlich der Optionszeiträume 
von zehn Jahren fortgeschrieben wird, abgezogen, wenn und soweit Bieter entsprechende 
Mehrqualitäten anbieten. Unter Berücksichtigung einer jährlichen Preissteigerung von 3 % 
wird der so genannte jährliche Barwert ermittelt. Dieser Wert stellt den jährlichen 
Wertungspreis dar. Die Summe der jährlichen Wertungspreise dividiert durch die 
Vertragslaufzeit einschließlich der Optionszeiträume von zehn Jahren ergibt den 
Wertungspreis. Zur Vereinfachung wird das Jahr der Betriebsaufnahme nicht berücksichtigt 
und das letzte Betriebsjahr in allen Positionen als volles Kalenderjahr betrachtet. Die 
Vorgehensweise bei der Wertung je Angebot ist in Blatt 7 des Kalkulationsschemas 
dargestellt. Im Fall von Widersprüchen gilt Blatt 7 des Kalkulationsschemas vorrangig.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=823901

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=823901
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistung ist gemäß § 10 des 
Verkehrsvertrages zu leisten.
Frist für den Eingang der Angebote: 24/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=823901
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=823901
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=823901
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Thüringer Landesverwaltungsamt, Vergabekammer des Freistaates 
Thüringen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Thüringer 
Landesamt für Bau und Verkehr

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: LOS B + Optionen
Beschreibung: Erbringung von fahrplanmäßigen Schienenpersonennahverkehr (SPNV)-
Leistungen für einen Zeitraum von Dezember 2028 bis Dezember 2036 im Los B auf den 
Linien: >> Beschaffung vor der Änderung RB 41 Eisenach – Wernshausen – Meiningen – 
Grimmenthal – Eisfeld – Sonneberg – Neuhaus am Rennweg stündlich Eisenach – Eisfeld 
zweistündlich Eisfeld – Sonneberg stündlich Sonneberg – Neuhaus am Rennweg RB 43 Zella-
Mehlis – Wernshausen stündlich Option „Rennsteig“: RB 49 Ilmenau – Bf Rennsteig 
zweistündlich RB 50 Gemünden – Hammelburg – Bad Kissingen – Ebenhausen – Schweinfurt 
Stadt zweistündlich mit Verdichtern Gemünden – Bad Kissingen stündlich Bad Kissingen – 
Schweinfurt Stadt Option „Stundentakt RB 50“: RB 50 Gemünden – Hammelburg – Bad 
Kissingen Verkehre zur Herstellung des Stundentakts i.V. zu Status Quo-Verkehren RB 59 
Schweinfurt Stadt – Ebenhausen – Bad Neustadt a. d. Saale (– Meiningen) montags bis 
freitags zweistündlich, ein Zugpaar nach Meiningen >> Beschaffung nach der Änderung RB 40 
Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Ebenhausen – Schweinfurt RB 41 Eisenach – Wernshausen – 
Meiningen – Grimmenthal – Eisfeld – Sonneberg – Neuhaus am Rennweg RB 43 Zella-Mehlis 
– Wernshausen RB 44 Erfurt – Suhl – Grimmenthal – Meiningen Option "Rennsteig" RB 49 
Ilmenau – Bf Rennsteig RB 50 Gemünden – Hammelburg – Bad Kissingen – Ebenhausen – 
Schweinfurt Stadt Option "Stundentakt RB 50" RB 50 Gemünden – Hammelburg – Bad 
Kissingen RB 59 Schweinfurt Stadt – Ebenhausen – Bad Neustadt a. d. Saale (– Meiningen).
Interne Kennung: SUN Los B

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60210000 Öffentlicher Schienentransport/öffentliche 
Schienenbeförderung
Optionen: 
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Beschreibung der Optionen: Folgende Leistungen im Ausschreibungsnetz sind als Optionen 
ausgewiesen: • Option „Rennsteig“: RB 49 Ilmenau – Rennsteig (alle Leistungen) • Option 
„Stundentakt RB 50“: RB 50 Gemünden – Bad Kissingen (Einzelleistungen) Der konkrete 
Leistungsumfang der Optionen ist der Anlage LB–1.12 Leistungsvolumen zu entnehmen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Erfurt
Land, Gliederung (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort ist nicht ausschließlich der oben genannte Ort "Erfurt, 
Kreisfreie Stadt". Der Ort wurde ausgewählt, da keine andere oder weitere 
Auswahlmöglichkeit bestand und der ausgewählte Ort Sitz des Aufgabenträgers mit dem 
überwiegenden Anteil an der zu erbringenden Leistung hat. Erfüllungsorte der 
Leistungserbringung sind die von den zu vergebenden SPNV-Leistungen umfassten Regionen 
der Bundesländer Bayern und Thüringen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 10/12/2028
Enddatum der Laufzeit: 13/12/2036

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Verkehrsvertrag kann zweimal um jeweils ein 
Jahr bis zum nächstfolgenden Fahrplanwechsel im Dezember verlängert werden. Die 
Erklärung der erstmaligen Vertragsverlängerung ist dem EVU mindestens 18 Monate vor 
Ablauf des Verkehrsvertrages gemäß Abs. (2) und der zweiten Vertragsverlängerung 
mindestens 18 Monate vor Ablauf der erstmaligen Verlängerung schriftlich mitzuteilen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist 
als gewährleistet anzusehen, wenn nach der Einschätzung der Auftraggeber anzunehmen ist, 
dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus 
dem hiesigen Auftrag erfüllen wird. Hierbei werden auch die Beziehungen zum Gesellschafter 
bzw. den Gesellschaftern mit bestehenden und zukünftig vorgesehenen 
Ausstattungserklärungen bzw. Ausstattungsbescheinigungen einbezogen. Mit dem Angebot 
sind zum Beleg der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die folgenden 
Unterlagen vorzulegen: (1) Jahresabschlüsse, Prüfungsberichte und Bestätigungsvermerke für 
die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre vor Ablauf der Antragsfrist, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem der Bieter niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben 
ist. Nicht bilanzierungspflichtige Bieter reichen ersatzweise zu den in Satz 1 genannten 
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Nachweisen eine Gewinn- und Verlustrechnung für die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre vor Ablauf der Antragsfrist ein. Sind die in Satz 1 und 2 genannten Unterlagen 
zum Zeitpunkt der Antragsabgabe für das letzte abgeschlossene Geschäftsjahr noch nicht 
fertiggestellt, so ist für dieses Geschäftsjahr eine Erklärung nachfolgend nach Absatz (2) 
ausreichend. (2) Erklärungen nach § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV zum Gesamtumsatz und zum 
Umsatz im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Schienenpersonennahverkehr) für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre vor Ablauf der Antragsfrist, sofern die Informationen nicht 
bereits in den Nachweisen zuvor unter Absatz (1) enthalten sind. Für den Fall, dass die 
Nachweise nach den Absätzen (1) und (2) nach Auffassung der Auftraggeber nicht als 
Grundlage für eine Einschätzung der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
ausreichen, behalten sie sich vor, weitere geeignete Nachweise anzufordern. Geforderte 
Mindeststandards: Bieter sind finanziell und wirtschaftlich leistungsfähig, wenn sie 
Umsatzerlöse aus der Erbringung von Leistungen des Eisenbahnpersonenverkehrs 
mindestens in einem der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Höhe von 
mindestens 10 Mio. € erzielt haben und nach der Einschätzung der Auftraggeber anzunehmen 
ist, dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen 
aus dem hiesigen Auftrag erfüllen wird.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die technische und berufliche Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist als gegeben anzusehen, wenn er nach der Einschätzung des Auftraggebers über 
die Fachkunde und Erfahrung verfügt, die zur Durchführung der verfahrensgegenständlichen 
Leistungen des SPNV erforderlich sind. Beschreibung: Mit dem Angebot sind zum Beleg der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit die folgenden Unterlagen vorzulegen: (1) 
Angabe der Fachkräfte, die im Rahmen der Planung und Organisation der zu erbringenden 
Leistungen eingesetzt werden sollen und über die nachfolgend unter Mindeststandards 
genannte erforderliche Erfahrung in verantwortlicher Position in der Planung und Organisation 
mindestens eines SPNV-Angebots mit einem Leistungsvolumen von mindestens 3 Mio. 
Zugkm pro Jahr kumulativ durch maximal zwei SPNV-Angebote verfügen. Aus dieser Angabe 
muss die jeweilige Qualifikation dieser Fachkräfte sowie eine Beschreibung der jeweiligen 
individuellen Erfahrungen dieser Fachkräfte in den unter Mindeststandards genannten 
Tätigkeitsbereichen hervorgehen; (2) Angabe von Referenzen über mindestens ein SPNV-
Angebot mit einem Leistungsvolumen von mindestens 3 Mio. Zugkm pro Jahr (kumulativ durch 
maximal zwei SPNV-Angebote nachweisbar), in denen die unter Mindeststandards genannten 
Fachkräfte in verantwortlicher Position in einem der dort ebenfalls genannten 
Tätigkeitsbereiche mitgewirkt haben. Aus dieser Angabe muss das jeweilige SPNV-Angebot, 
dessen Umfang in Fplkm pro Jahr und der Tätigkeitsbereich hervorgehen, in dem die jeweilige 
Person in verantwortlicher Position mitgewirkt hat. Geforderte Mindeststandards: Der Bieter 
verfügt über ausreichende fachliche und kaufmännische Qualifikation für die Erbringung der 
verfahrensgegenständlichen Leistungen, wenn er über Personal verfügt, das über Erfahrung in 
verantwortlicher Position in der Planung und Organisation mindestens eines SPNV-Angebots 
in mindestens einem Jahr mit einem Leistungsvolumen von mindestens 3 Mio. Zugkm pro 
Jahr, kumulativ durch maximal zwei SPNV-Angebote, verfügt. Von Erfahrung in 
verantwortlicher Position wird bei solchen Personen ausgegangen, die über einen 
Hochschulabschluss und/oder eine Qualifikation als Eisenbahnbetriebsleiter und/oder eine 
vergleichbare Qualifikation verfügen. Die Planung und Organisation eines SPNV-Angebots 
muss mindestens die Tätigkeitsbereiche Personalakquise, Beschaffung von Fahrzeugen, 
Sicherstellung von Wartung und Instandhaltung der einzusetzenden Fahrzeuge, 
Betriebsplanung, Bestellung der jeweils erforderlichen Eisenbahninfrastruktur sowie Tarif, 
Vertrieb und Erlösmanagement und deren Abrechnung umfassen. Es ist nicht erforderlich, 
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dass die Erfahrung in diesen Tätigkeitsbereichen durch eine einzelne Person erlangt wurde, 
sondern es ist ausreichend, wenn die Erfahrung in diesen Tätigkeitsbereichen in Summe bei 
verschiedenen Personen vorhanden ist. Die Verfügbarkeit von Personal, das über Erfahrung 
als Betriebspersonal (Triebfahrzeugführer, Zugbegleiter, Rangierpersonal) und als 
Disponenten verfügt, ist für die technische und berufliche Leistungsfähigkeit des Bieters nicht 
erforderlich.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das Zuschlagskriterium umfasst auch Aspekte der Qualität. Der Zuschlag 
erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot bzw. die in Kombination wirtschaftlichsten Angebote. 
Dazu wird nach der im Folgenden beschriebenen Vorgehensweise verfahren. Die Wertung 
erfolgt separat für alle Einzellosangebote sowie für alle Kombinationsangebote. Für jedes Los 
sowie für die Loskombination wird eine Rangfolge der Angebote ermittelt. In die jeweilige 
Rangfolge gehen ausschließlich zuschlagsfähige Angebote ein. Die Auftraggeber vergleichen 
die Kombination der erstplatzierten Einzellosangebote mit dem erstplatzierten 
Kombinationsangebot. Sie erteilen den Zuschlag auf die Einzellosangebote bzw. das 
Kombinationsangebot, mit denen bzw. mit dem sie die Leistungen beider Lose am 
wirtschaftlichsten beschaffen können. Sofern für ein Los kein zuschlagsfähiges 
wirtschaftliches Einzellosangebot eingegangen ist und für dieses Los auch mit einem 
Kombinationsangebot kein wirtschaftliches Ergebnis erzielt werden kann, können die 
Auftraggeber das Vergabeverfahren nur für dieses Los nach § 63 VgV aufheben und den 
Zuschlag auf das erstplatzierte wirtschaftliche Einzellosangebot des anderen Loses erteilen. 
Das jeweils wirtschaftlichste Angebot ist dasjenige Angebot mit dem niedrigsten 
Wertungspreis. Zur Berechnung des Wertungspreises werden zunächst die Gesamtkosten der 
Bieter (Blatt 1, Position 8 des Kalkulationsschemas) (Preisstand 2025) ab dem Jahr 2025 mit 
einem gewichteten effektiven Preisgleitfaktor (siehe Blatt 6 „effektive Preisgleitung“ des 
Kalkulationsschemas) jährlich über die Vertragslaufzeit einschließlich der Optionszeiträume 
von zehn Jahren fortgeschrieben. Die Kosten der Optionen werden nur mit 50 % angesetzt. Zu 
den Gesamtkosten werden für die Wertung noch die ermittelten Kosten für 600 
Einsatzstunden von zusätzlichen Personalen (Blatt 3 „zusätzliche Personale“ des 
Kalkulationsschemas) addiert, sowie die Vorlaufkosten (Blatt 0 des Kalkulationsschemas). Von 
diesen Jahreswerten wird sodann der jährlich anrechenbare „Wertungsvorteil für Mehrqualität“ 
(Blatt 5 „Mehrqualität“ des Kalkulationsschemas), der ebenfalls ab dem Jahr 2025 mit dem 
gewichteten effektiven Preisgleitfaktor (siehe Blatt 6 „effektive Preisgleitung“ des 
Kalkulationsschemas) jährlich über die Vertragslaufzeit einschließlich der Optionszeiträume 
von zehn Jahren fortgeschrieben wird, abgezogen, wenn und soweit Bieter entsprechende 
Mehrqualitäten anbieten. Unter Berücksichtigung einer jährlichen Preissteigerung von 3 % 
wird der so genannte jährliche Barwert ermittelt. Dieser Wert stellt den jährlichen 
Wertungspreis dar. Die Summe der jährlichen Wertungspreise dividiert durch die 
Vertragslaufzeit einschließlich der Optionszeiträume von zehn Jahren ergibt den 
Wertungspreis. Zur Vereinfachung wird das Jahr der Betriebsaufnahme nicht berücksichtigt 
und das letzte Betriebsjahr in allen Positionen als volles Kalenderjahr betrachtet. Die 
Vorgehensweise bei der Wertung je Angebot ist in Blatt 7 des Kalkulationsschemas 
dargestellt. Im Fall von Widersprüchen gilt Blatt 7 des Kalkulationsschemas vorrangig.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=823901

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=823901
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Gemäß § 10 des Verkehrsvertrages ist eine 
Sicherheitsleistung zu erbringen. Weitere Information ergeben sich aus dem Verkehrsvertrag.
Frist für den Eingang der Angebote: 24/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Thüringer Landesverwaltungsamt, Vergabekammer des Freistaates 
Thüringen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Thüringer 
Landesamt für Bau und Verkehr

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr
Registrierungsnummer: 1601001-0001-62
Stadt: Erfurt
Postleitzahl: 99084
Land, Gliederung (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung.spnv@tlbv.thueringen.de
Telefon: 0000
Rollen dieser Organisation: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=823901
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=823901
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=823901
mailto:ausschreibung.spnv@tlbv.thueringen.de
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Beschaffer
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH
Registrierungsnummer: 3196
Stadt: München
Postleitzahl: 81379
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@bahnland-bayern.de
Telefon: 0000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Thüringer Landesverwaltungsamt, Vergabekammer des Freistaates 
Thüringen
Registrierungsnummer: 11112
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
ef28015d-4d0e-4394-b918-9af28738acca-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: de3eb459-9114-4b1c-a068-9589d740ddf6  -  01

mailto:ausschreibung@bahnland-bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/04/2026 13:53:51 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 302945-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 85/2026
Datum der Veröffentlichung: 04/05/2026
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